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“Die Krankheit hat ihren Ursprung in innere n des Körpers” Antoine de Bechamp 1816 -1908 

siehe auch “Oxidativer Stress“ (Artikel kann extra angefordert werden)  

Pasteurs Aussagen widersprachen der These Bechamps. Pasteur ging davon aus , das aller Ursprung der 
Krankheit von außen kommt. 

Dr. Enderlein - der Gründer der Isopathie führte die Arbeit einige Jahre später von Herrn Bechamp weiter, nach 
dem diesem keine Beachtung mehr geschenkt wurde, da sich alle nach den Thesen von Pasteur richteten.  

Die Dunkelfeldmikroskopie erfolgt mittels einer weiteren optischen Einheit am Mikroskop. Die seitliche 
Beleuchtung gegen einen dunklen Hintergrund ermöglicht es das Vitalblut - lebendes Blut zu untersuchen.  

Enderlein zeigte mittels des Dunkelfelds , die Vielgestaltigkeit der Mikrobenwelt auch im Blut .. er sprach von 
Kleinstlebewesen , den Endobionten , diese haben verschiedene Phasen der Entwicklung  

* als Virus - die Primitivphase 

* als Bakterium  

* als Pilz  

  

“Krankheit ist eine Aufwärtsentwicklung des Endobionten, zu höheren parasitären Wuchsformen mit eigenen 
Stoffwechsel, die den Wirts-Stoffwechsel vergiften.” (G.Enderlein) 

Jede kleinste Abweichung wird im Dunkelfeld sofort sichtbar , von oxidativen Stress, über Entzündungen, 
Allergien, Ober und Unterbauchproblemen, Kreislauf und Energieproblemen bis hin zum Krebs.  

 



Für diese Art der Untersuchung brauchen wir einen kleinen Blutstropfen, wie bei einer 
Glucosetestung.  

Bei Kleintieren nehme ich dies mittels einer Blutlanzette über das Ohr ab , bei Pferden mittels eines 
Kanülenanstichs am Mähnenkamm 

Nun lasse ich ganz vorsichtig den zarten Blutstropfen auf einen sauberen Objekträger “überspringen” 
und decke diesen gleich mit einem Deckglas vorsichtig ab. So habe ich nun meine Probe, um diese 
sofort !!! (mit Hilfe eines Kühlakkus, spätestens nach einer Stunde) auf dem Mikroskoptisch zu 
platzieren , um es über mindestens einen Tag, wenn nicht zwei Tage untersuchen zu können.  

Das Blut wird nicht angefärbt, wie in einer schulmedizinischen Untersuchung. Es bleibt “lebendig”.  

Um mir ein genaues Bild des Patienten über das Vitalblut machen zu können, werde ich in den ersten 
Stunden nach Blutabnahme viele Male das Blut untersuchen und dokumentieren, dies halte ich mittels 
Bilder auf dem PC und einem Video fest. 

Im laufenden Bild sieht man dann noch dazu sehr schön, wie aktiv das Blut ist und was alles passiert.  

In der ganzen Beobachtungszeit , sehe ich wie sich das Blut verändert, und so kann ich effektive 
Rückschlüsse auf das Geschehen ziehen. 

Nur so ist es gewährleistet ein komplettes Bild sich machen zu können.  

Wenn mir die ersten Minuten und auch Stunden bis 24 Stunden fehlen, verfälsche ich die Ergebnisse 
der Untersuchung.  

Deswegen ist eine Untersuchung über das Dunkelfeld nur direkt möglich, nicht über den Postweg ! 

Ich distanziere mich klar von der Vorgehensweise, es zu verschicken und dann testen zu lassen. 

Anbei ein paar Beispiele , um ein wenig Einblick in das Verfahren zu bekommen :  

1.Bild  zeigt Erythrozyten die keinerlei Beeinträchtigungen haben , das heißt ihr gleichmäßig rundes 
und glattes Aussehen , ohne irgendwelche Einschlüsse in den Erys oder Auswüchse zeigt mir dies. Ab 
und an sieht man ein paar Symplasten .. diese kann man als Fremdeiweiß, Abbauprodukte des 
Stoffwechsels betrachten 

2.Bild  zeigt zwischen den Erythrozyten kleine weisse Punkte, die sich im Video heftig bewegen 
können , das nennt man “Schneegestöber” , eine heftige Symprotitenaktion, häufig bei Entzündungen 
und auch bei Allergien  

3.Bild  zeigt wie sich Erythrozyten zu Darmrollen zusammen ballen, dies zeugt von einem 
Milieuproblem im Darm hin, wie auch gestörter PH-Wert im Darm, Verstopfungen, Durchfall , können 
aber auch auf ein Hautproblem hinweisen. Kann aber auch ein Zeichen von kapillarer 
Durchblutungstörung und Bluthochdruck sein. 

4. Bild  zeigt einen Symplast der sehr gelb- braun ist und auf Oberbauchbeschwerden hinweisen 
kann.  
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Anfallende Gebühren für eine ausführliche Dunkelfel d-Untersuchung mit Blutabnahme, 
Dokumentation mittels Wort und BilderCD sind wie fo lgt  

Untersuchung : 80 Euro 

Untersuchung plus Medikamententestung mittels BRA : 110 Eur0 
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Erythrozyten  

1.Spiegeleier:  Hinweis auf Energieproblem 

2.Stechapfelform: eintretender Flüssigkeitsverlust  

3.Geldrollen: Millieustörung , PH-Wert , Endobiose 

4.Darmrollen: Darmprobleme 

5.Schneegestöber: Entzündungsherde , Allergien  

6.wellenförmiger Rand: im „Sofortbild“  - Flüssigkeitsverlust 

7.Dentroide: starke „Verschlackung“ – stark Endobiose 

8.Bärentatzen: Fettstoffwechselstörung, Toxinbelastung 

9.Chondrite: starke „Verschlackung“ – stark Endobiose 

 

Dies ist nur ein kleiner Ausschnitt mit einfachen Erklärungen dessen, was wir im Dunkelfeld alles 
sehen können.  

 

Nach dem deutschen Heilmittelwerberecht § 3 weisen wir darauf hin: 
Bei den hier vorgestellten Methoden sowohl therapeutischer als auch diagnostischer Art handelt es 

sich um Verfahren der alternativen Medizin, deren Wirksamkeit naturwissenschaftlich 
schulmedizinisch nicht nachgewiesen und nicht anerkannt ist". 
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